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Als einer der führenden europäischen Hersteller von dentalem Zirkonoxid und Komplettanbieter für den digitalen Workfl ow 
untermauert die Dental Direkt GmbH durch die Übernahme des erfahrenen Spezialisten für hochästhetische Zirkonoxid- 
Produkte DOCERAM Medical Ceramics GmbH (kurz: DMC) ihre Wachstumsambitionen. Das Ziel ist, sich als weltweit führen-
des Dentalunternehmen mit einer sehr hohen Wettbewerbsfähigkeit und Innovationskraft zu etablieren. Begleitet wurde die 
Übernahme durch die HANNOVER Finanz, die als Eigenkapitalpartner für mittelständische Unternehmen im deutschsprachigen 
Raum als Anteilseigner hinter beiden Unternehmen steht. Alle Verantwortlichen sind sich einig, dass durch die Übernahme 
Synergierpotenziale entfesselt werden, die nicht nur dem angestrebten Wachstumsziel dienen, sondern auch zu deutlichen 
Kundenvorteilen führen. Mit dem Zirkonoxid Typen-Multilayer Nacera® Pearl Natural etwa schließt die DMC eine noch vor-
handene Lücke im Dental Direkt-Produktportfolio. In der Synergie wird die Produktion des Nacera® Pearl Natural in Zukunft 
in die effi zienten und automatisierten Produktionsprozesse von Dental Direkt eingebunden. Marcel Brüggert (CEO Dental  Direkt 
GmbH): „Mit unseren Produkten, Materialien, dentalen Technologien und Dienstleistungen haben wir in den letzten Jahren 
konstant für ein dynamisches Wachstum gesorgt. Mit der Übernahme der DOCERAM Medical Ceramics und der Aufnahme 
des Nacera® Pearl Natural fördern wir weiteres Wachstum und verschaffen unseren Händlern, Laboren und Praxislaboren 
einen großen Mehrwert innerhalb der Wertschöpfungskette – und das ganz zum Wohl des Patienten. Die Qualität des Nacera®

Pearl Natural reiht sich dabei hervorragend in die hochwertige Qualität unserer cube-Zirkonoxide ein. Wir freuen uns jeden-
falls und sind bereit für die Zukunft.“

„Zahn der Zukunft“
Auch 2022 veranstaltet Dental Direkt mit den cube days 2022 einen interdisziplinären Dentalkongress, der sich dem „Zahn 
der Zukunft“ widmet und die vielversprechenden Möglichkeiten der Digitalisierung für die Dentalbranche beleuchtet. Vom 
8. bis 10. September 2022 erwartet Sie im Lokschuppen Bielefeld geballte Fachkompetenz. Ein hochkarätig besetzter 
 Expertenkreis gibt in praktischen Workshops und informativen Vorträgen sein fundiertes Wissen weiter. Die cube days 2022 
fördern den Dialog zwischen Wissenschaft und praktischer Anwendung, um vorhandene Synergiepotenziale zu entfalten. 
Der Dentalkongress schließt dabei an das Dental Direkt-Partnerprogramm für Labore „cube – Zahn der Zukunft“ an, das 
während der IDS 2021 in Köln gelauncht wurde. Das Ziel hinter dem Partnerprogramm ist es, dem Labor Marketingmateri-
alien zur Verfügung zu stellen, die zur Nutzung für eigene Zwecke mit dem eigenen Labor-Logo versehen werden können. So 
sollen vorhandene Informations- und Kommunikationslücken zwischen Herstellern, Zahntechnikern, Zahnärzten und Patien-
ten geschlossen werden.

Dental Direkt übernimmt DOCERAM Medical Ceramics

Dental Direkt GmbH •  www.dentaldirekt.de
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Kaum ein anderes Schienenmaterial genießt seit so langer Zeit, nämlich 
seit 20 Jahren, höchste Anerkennung in Praxis, Labor und beim Patienten, 
wie primosplint aus dem Hause primotec. Quasi zum Jubiläum erhielt 
primosplint jetzt die Zertifizierung als Klasse IIa-Produkt nach MDR. „Und 
hierauf sind wir sehr stolz, nicht nur des hervorragenden Produktes wegen, 
sondern ebenso, weil wir schlussendlich auch die allerletzten bürokrati-
schen MDR-Hürden erfolgreich meistern konnten“, resümiert Geschäfts-
führer Joachim Mosch augenzwinkernd. Die Vorzüge von primosplint wur-
den in zahlreichen wissenschaftlichen Untersuchungen und Veröffentli-
chungen dokumentiert. Die Mechanik von primosplint wurde sorgfältig auf 
die Entlastung des Kiefergelenks und Schonung der Zahnhartsubstanz 
abgestimmt. Im Rahmen des Zertifizierungsprozesses erfuhr der Schie-
nenklassiker zudem eine weitere Produktoptimierung. Die Geschmeidig-
keit des Rohmaterials konnte durch eine Feinjustierung der Produktchemie 
noch einmal verbessert werden. Davon profitiert auch die Ein-
fachheit der Verarbeitung. Darüber hinaus erhielt das neue 
primosplint nach der Lichthärtung und Fertigstellung eine 
nochmals gesteigerte Transluzenz. Sowohl die Darreichungs-
form und bewährten Vorteile als auch die gewohnt herausragenden 
Grundeigenschaften und physikalischen Werte des innovativen Materials 
blieben dabei perfekt erhalten. Dazu gehören unter anderem Biegefes-
tigkeit, E-Modul sowie ein geringstes Allergierisiko für Techniker und 
Patienten und seine Geruchs- und Geschmacksneutralität.
primosplint ist das lichthärtende, MMA- und peroxidfreie Composite 
in Strangform für funktionstherapeutische Aufbissschienen und viele 
weitere Anwendungen.

Schienenmaterial erhält MDR-Zertifizierung

primotec – Joachim Mosch e.K. • www.primogroup.de

Lichthärtendes, MMA- und peroxidfreies 
Composite in Strangform für funktions
therapeutische Aufbissschienen und viele 
weitere Anwendungen.

Am 9. und 10. Mai fand der 1. BVD-Branchentreff in Potsdam statt. Das Motto der Veranstaltung 2022 war 
„Gemeinsam in die Zukunft“. Zum ersten Mal waren auch Vertreter von Fachhandelsunternehmen dabei, die 
nicht Mitglied im Bundesverband Dentalhandel sind. Besonders zahlreich war zudem auch die Industrie ver-
treten. Die Teilnehmer nahmen das neue Veranstaltungsformat sehr gut an und waren begeistert. In seiner 
Keynote zum Thema „Digitalisierung der Zahnmedizin aus Sicht der Zahnärzteschaft“ forderte der Präsident 

der Bundeszahnärztekammer, BZÄK, Prof. Dr. Christoph Benz, dazu auf, Beharrungskräfte abzubauen. Die Notwendigkeiten 
der Behandlung und die Bedürfnisse der Patientenschaft änderten sich. Deshalb, so Benz, müssen Zahnärzteschaft und 
Dentalhandel umdenken und auch Trends scouten. Man dürfe der Entwicklung nicht hinterherlaufen. Das gelte gerade auch 
für den Einsatz digitaler Geräte. In der Podiumsdiskussion „Digitale Zahnmedizin im Zusammenspiel von Behandler, Indus-
trie und Fachhändler“ waren sich die Diskutanten einig, dass es beim Ausbau der Digitalisierung nur gemeinsam vorangehe. 
Prof. Dr. Florian Beuer MME, Charité Berlin, beschrieb den Handel als Mittler, auch für die neuen Technologien. Stefan Heine, 
Vice President Central Europe und Sprecher der Geschäftsführung Henry Schein Dental Deutschland sowie BVD-Vize
präsident, bestätigte dies: „Die Kernaufgabe, die dem Handel zufällt, ist es, die Digitalisierungsschritte bei den Kunden zu 
beschleunigen.“

„Gemeinsam in die Zukunft“ – Erfolgreiches Debüt 
des BVD-Branchentreffs in Potsdam

BVD – Bundesverband Dentalhandel e.V. • www.bvdental.de
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